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A
K

T
IV

-A
K

T
U

E
L

L
 -

 A
U

G
U

S
T

 2
0

1
0 

w w w . a k t i v e . a t  

Unterschreiben auch Sie unseren  
Initiativ-Antrag auf Volksbefragung!  

 Aus den Einreichunterlagen:  
 

• Zirka 15.000 Besucher sollen pro Jahr 
die Kletter-Anlage besuchen. 

• 23.000 m² wird das geplante Areal groß  
sein (eigenartigerweise wurden nur 
15.000 m² davon begutachtet!) 

• Eintrittspreise für Erwachsene € 26,      
für Jugendliche € 19, für Kinder  € 12. 

• Auf dem Boden der benutzten Bereiche 
werden Hackschnitzel aufgebracht. 

• Eine Rodungserlaubnis ist für die Anla-
ge erforderlich. 
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A K T I V  f ü r  u n s e r e n  B i o s p h ä r e n p a r k  N a t u r a  2 0 0 0 !   

D i e  G e m e i n d e  a l s  M ä r c h e n t a n t e  -   
a u f  K o s t e n  d e r  S t e u e r z a h l e r !  

Nachdem die rot-grün-schwarze Parteienkoalition in einer Sonntagssitzung des Maria Enzersdorfer Gemeinderats versucht 
hatte, das Projekt eines privaten „Waldhochseilgartens“ im Landschaftsschutzgebiet am Liechtenstein – unter Ausschluss 
der Öffentlichkeit – durchzudrücken, hat sie sich nun zur Information der BürgerInnen im Wege der gemeindeeigenen (von 
uns allen finanzierten) Homepage bequemt, und die Bürgermeisterin beantwortet Anfragen besorgter BürgerInnen - aller-
dings nicht sehr glücklich! Wir zitieren aus einer der zahlreichen Zuschriften von aufgebrachten Maria EnzersdorfernInnen: 

Sehr geehrte Frau Bürgermeister!  
 

Herzlichen Dank für Ihr Antwort-Mail 
bzgl. Kletterpark in Maria Enzersdorf. 

In der ECO-Sendung vom 5. Aug. 
2010 auf ORF 2 wurde der Kletter-
park Purkersdorf gezeigt. Aufgrund 
dieser Sendung und im Zusammen-
hang mit Ihrem Antwort-Mail habe 
ich neuerliche Recherchen aufge-
nommen. 

So wie Sie das alles darstellen, ist es 
leider nicht!  

Seit wann ist unsere Frau Bürger-
meister eine Märchenerzählerin?  

Der interviewte Mitarbeiter erzählte, 
dass Bäume gefällt werden mussten, 
Äste abgesägt wurden, Wege gerodet 
und auch ein Platz für die Umkleide-
hütte geschaffen werden musste!  

Und das alles verharmlosen Sie? Das 
wäre also Märchen Nummer 1.! 

Märchen Nummer 2 beschäftigt sich 
mit dem an geblichen Naturpark in 
Purkersdorf -  wie Sie in Ihrem Ant-
wort-Mail anführen - im Naturschutz-
gebiet Irenental. In Purkersdorf gibt 
es aber NUR den Naturpark Sand-
stein-Wienerwald OHNE KLETTER-
PARK!  

Der Kletterpark befindet sich nämlich 
am Beginn des Irenentales in der Ge-
meinde Untertullnerbach. Dieses Ge-
biet, wo der Kletterpark aufgebaut 
wurde, ist KEIN Naturschutzgebiet. 
Dies wurde mir in beiden Gemeinde 
bestätigt. Wie gesagt, Märchen Nr.2! 

 Märchen Nr.3: Wie Sie anführen ist 
dieser Kletterpark besonders für Kin-
der mit gestörter Motorik geeignet.  
Eine diesbzgl. Rückfrage bei einem 
Fach-Therapeuten ergab, dass Klet-
tergärten ANGST bei diesen Kindern 
hervorbringt und eine gestörte Moto-
rik am besten mit Tieren, z.B. Pferde, 
behandelt werden kann. 

Märchen Nr. 4 ist der Solarstrom 
bzw. der Umweltschutz. Ich glaube 
schon, dass die Automaten mit Solar-
strom betrieben werden können. Nur: 
Wie ist das mit den Autos, die in un-
serem Naturpark (Natura 2000!) fah-
ren sollen und wie ist das mit dem 
größeren Verkehrsaufkommen? 

Sie wohnen weit weg vom Gesche-
hen!  

Sind Ihnen die Bürger, die ohne zu 
fragen, dieses Projekt übergestülpt 
bekommen sollen, an den in Frage 
kommenden Zufahrtsstraßen voll-
kommen egal?  

Mehr Lärm, mehr Staub, mehr CO2, 
mehr "Dreck" im Wald, weil wir alle 
wissen -  auch Sie, dass die Leute 
wohl mit vollen Flaschen kommen, 
diese aber im Wald sozusagen entsor-
gen. Auch wenn gleich daneben der 
Abfallkübel steht! 

Ich glaube, dass der Profit für die Ge-
meinde in keiner Relation zum Scha-
den der betroffenen Anrainer und 
dem sich nicht wehren könnenden 
Wald steht! 

 Ich möchte Ihnen den Leitsatz von 
Herrn Schöffel (dem Retter des Wie-
nerwaldes) zum Überdenken mittei-
len:  

„Ich wünsche mir nur, dass, wenn der 
Wienerwald, was nicht unmöglich ist, 
wieder einmal von Spekulanten      
bedroht werden sollte, sich zur rech-
ten Zeit ein Mann (Frau) finde, der 
den selben mit Erfolg verteidigt."  
 

Ich hoffe, Sie und der Gemeinderat 
können sich mit diesem Leitsatz iden-
tifizieren und das Projekt, aus Nach-
haltigkeitsgründen fallen lassen. 
 

Mit freundlichen Grüßen ….. 

(Name uns AKTIVEN bekannt) 

Vor kurzem haben 
wir AKTIVE aufgeru-
fen, für das Zustande-
kommen einer Volks-
befragung zu unter-
schreiben. Zeich-
nungsberechtigt sind 
alle wahlberechtig-
ten EnzersdorferIn-

nen, die derzeit in unserer Gemeinde      
gemeldet sind, egal ob als Haupt- oder 
Nebenwohnsitz.  
Insgesamt benötigen wir 870 Un-
terschriften - dann   m u s s   der        
Gemeinderat eine Volksbefragung 
ansetzen! 
 

Grünes Versagen: Die frühere „Liste 
Dorferneuerung“ hat zwar bei der letz-

ten Wahl als neue Grüne über 100 
Stimmen dazugewonnen, aber wo sind 
die Grünen jetzt bei dieser einschnei-
denden Sache?  Warum haben sie so 
urgrüne Anliegen wie Umwelt- und Na-
turschutz plötzlich über Bord gewor-
fen? Warum unterstützen unsere Orts-
Grünen die Errichtung einer Freizeitan-
lage inmitten unseres Liechtensteiner 
Landschaftsschutzgebietes! Warum 
sind sie mit der Störung von Fauna 
und Flora in diesem wunderbaren 
Wald einverstanden und warum akzep-
tieren sie ohne Widerspruch das damit 
verbundene verstärkte Verkehrsauf-
kommen? Wissen „unsere Grünen“   
eigentlich noch, wofür sie gewählt wor-
den sind? Offensichtlich nicht!  
 

Ich selbst war fast 5 Jahre lang bei den 

Grünen in Wien in leitenden Funktio-
nen tätig - daher richte ich einen Ap-
pell an die Gruppe um Horst Kies, sich 
doch noch zu besinnen und dem Pro-
jekt bei der Umwidmung eine Absage 
zu erteilen. 
Jugend und Natur: Es ist auch einfach 
absurd, dass der Jugend die Natur 
durch solch massive Eingriffe näherge-
bracht werden soll. Nur weil es gerade 
„in“ ist (in Deutschland schon wieder 
abklingend), solche Kletterparks zu er-
richten, müssen wir dies ja noch lange 
nicht in unserem UNESCO-geschützten 
Biosphärenpark Liechtenstein tun. 
 

Erhalten wir die Natur so wie sie 
ist, und genießen wir sie, statt sie 
zu verbauen.         Andreas Stöhr 
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A K T I V  f ü r  F l o ra  u n d  Fa u n a  i m  N at u r p a rk  L i e ch t e n s t e i n   
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Die Unterzeichneten unterstützen die Anordnung einer Volksbefragung mit 
folgendem Wortlaut: „Sind Sie für die Errichtung einer Kletter-Anlage („Wald-
hochseilgarten“) im Landschaftsschutzgebiet des Naturparks Liechtenstein?“ 

 

1) ..................................................................................................................................................................................... 

 

2) ..................................................................................................................................................................................... 

 

3) ..................................................................................................................................................................................... 

 

4) ..................................................................................................................................................................................... 

Bitte ausfüllen, unterschreiben und senden an / einwerfen bei (alle in Maria Enzersdorf): 

  1. Zustellungsbevollmächtigter: Andreas Stöhr  2344 Maria Enzersdorf, Thurnbergstraße 47 
2. Zustellungsbevollmächtigter: Dr. Fritz Otti  2344 Maria Enzersdorf, Stojanstraße 9 

E r s t e  V o r a r b e i t e n  
 
Die schönsten und kräftigsten Bäu-
me wurden bereits markiert. 
Sie werden ihrer unteren Äste be-
raubt, Klettergeräte dort montiert. 
Bild links ein derartig gekennzeichne-
ter Baum.  
 

Im Bild rechts sehen wir das noch 
unberührte Unterholz, Grundlage für 
vielfältige Flora und Fauna. 

I n i t i a t i v - A n t r a g  a u f  V o l k s b e f r a g u n g  
an den Gemeinderat der Marktgemeinde Maria Enzersdorf - gemäß § 16 der NÖ Gemeindeordnung 

Vor- und Familien-Name:  Straße / Haus- (und Türnummer) 
in 2344 Maria Enzersdorf:  

Unterschrift:  

Dr. Fritz Otti Stojanstraße 9 Ing. Hubert Mußmann Riemerschmidgasse 18a 

Doris Schirasi-Fard Heugasse 4/1 Mag. Erika. Orgler Wienerbruckstraße 59 

Gerhard Soural Im Rebengrund 12 Andreas Stöhr Thurnbergstraße 47 

Gabriele Höbart Waldgasse 1 Franz Jedlicka Im Obstgarten 1/2 

Beim Heurigen Hanl  -  Josef Leeb-Gasse 6 
 

und im Klienten-Postkasten der Steuerberatungs-Kanzlei Heissenberger  -  Wienerbruckstraße 97 

" 
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Parteiunabhängige AKTIVE Gemeinderatsfraktion 
2344 Maria Enzersdorf, Wienerbruckstraße 59  
 
AKTIVEN-Portraits und obiges Gruppenfoto : Johannes Kittel 
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Unsere Arbeit erfolgt auf Basis unserer vielfältigen 
Sachkompetenz und langjährigen Erfahrung als An-
wälte der Bevölkerung von Maria Enzersdorf. 
  

Wir arbeiten lösungsorientiert, frei von Partei-
Ideologie und bedienen uns im Bedarfsfall des Wis-
sens von Fachexperten. Als Verein von Menschen, 
die ihre Freizeit in den Dienst der Gemeindearbeit 
stellen, können wir flexibel, rasch und unbürokra-
tisch agieren. 
 

AKTIVE sind keinen Lobbies oder Interessensver-
tretungen verpflichtet, deshalb haben wir die Frei-
heit, auch kritische Fragen an die Gemeindeverant-
wortlichen zu stellen.  
Unser Selbstverständnis von politischer und 
menschlicher Korrektheit und Kompetenz schließt 
jede Obrigkeitshörigkeit aus.        
 

Gemeinsam sind wir wachsam, um rechtzeitig an-
stehende Fragen und Probleme im Ort wirtschaft-
lich, rasch und sachbezogen zu lösen! 

 

Ihre AKTIVEN Gemeinderäte 

unabhängig und kompetent 

 

◄ GR Dipl.Phys. Doris Schirasi-Fard 
      Soziales, Umwelt, Schulen      
      Telefon: 0676/381 28 10 
      e-mail: doris.schirasi-fard@aktive.at 

  

 

◄ GfGR Andreas Stöhr 
      Vorstand, Wirtschaft, Infrastruktur, Umwelt 
      Telefon: 0699/1133 3330 
      e-mail: andreas.stoehr@aktive.at 

 

GR Dkfm. Raoul Ricker ► 
Finanzen, Kultur, Prüfungsausschuss                   
                  Telefon: 0664/927 57 91 
                e-mail: raoul.ricker@aktive.at 

 

GR Heidi Soural ► 
                   Wirtschaft, Umwelt, Kultur                  
                  Telefon: 0699/1071 2788 
                 e-mail: heidi.soural@aktive.at 

 

◄ GR Hans Novaczek 
      Infrastruktur, Verkehr, Sicherheit       
      Telefon: 0699/1002 1066 
      e-mail: hans.novaczek@aktive.at 

 

GfGR Mag. Erika Orgler ►  
    Vorstand, Sicherheit, Bauwesen, Schulen  
                              Telefon: 0664/40 171 04 
                            e-mail: erika.orgler@aktive.at 

 

GfGR Dr. Fritz Otti ► 
       Vorstand, Verkehr, Finanzen, Bauwesen    
                             Telefon: 0699/1765 2200 
                                  e-mail: fritz.otti@aktive.at 

 

GR Gerhard Soural ► 
                  Finanzen, Sicherheit, Prüfungs-A.                   
                           Telefon: 0699/1148 8787 
                      e-mail: gerhard.soural@aktive.at 

 

GR Hilde Obmann ► 
                              Kultur, Soziales, Schulen 
                            Telefon: 0650/423 48 90 
                       e-mail: hilde.obmann@aktive.at 

 

◄ GR Mag. Bernhard Mlynek 
      Infrastruktur, Verkehr, Bauwesen   
      Telefon: 0650/535 21 43 
      e-mail: bernhard.mlynek@aktive.at 

 

◄ GR Mag. Paul Heissenberger 
      Wirtschaft, Soziales, Prüfungsausschuss       
      Telefon: 0699/1211 6816 
      e-mail: paul.heissenberger@aktive.at 


